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							Stiftung Lyra
						
Die Stiftung Lyra, gegründet 1995 in Zürich vom Privatbankier Dr. Hans Vontobel, unterstützt junge, hochbegabte Musikerinnen und Musiker aus allen Bereichen mit individuellen Stipendien, mit Zuwendungen für Meisterkurse.

Entscheidend ist die Exzellenz der geförderten Projekte oder Personen. Der Förderschwerpunkt liegt auf dem individuellen Stipendienprogramm für ausländische Musiker in der Schweiz oder schweizerische Musiker im In- und Ausland. Förderanträge unterliegen einem Begutachtungsverfahren, das von der Geschäftsstelle und vom Stiftungsrat koordiniert wird.

Um in einem so sensiblen Bereich wie demjenigen der Musikförderung angemessen agieren zu können, arbeitet die Stiftung mit einem minimalen administrativen Aufwand, flexiblen formalen Regularien und individuell abgestimmten Förderbeträgen. Zahlreiche Stipendiatinnen und Stipendiaten der Stiftung Lyra sind mit internationalen Preisen ausgezeichnet worden und haben ihren festen Platz im internationalen Musikleben gefunden.
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							Der Stifter
						
Dr. Hans Vontobel (1916 - 2016)

					

				

					
						

						

							[image: Dr. Hans Vontobel]
						
Hans Vontobel war Bankier und Mäzen. Er war Vor- und Querdenker in bewegten Zeiten und hat auch ausserhalb der Bank vielfältige Aufgaben in der Wirtschaft wahrgenommen. Er engagierte sich für eine Vielzahl gemeinnütziger Aufgaben, wie die verschiedenen von ihm gegründeten Stiftungen zeigen. 

Hans Vontobel, der erfolgreiche Bankier, liebte die Musik, die ihm nicht nur Beiwerk war. Er glaubte an ihre läuternde Kraft, an ihre gute, stärkende Wirkung auf den Menschen. Und er glaubte unerschütterlich an den Gestaltungswillen, an das Vermögen der Jugend, deren Zukunft ihm so viel bedeutet hat.

Die Unterstützung junger Menschen war ihm stets ein besonderes Herzensanliegen. Auch im hohen Alter wurde er nicht müde, sein Zutrauen in, seinen Glauben an die jungen Generationen mit Begeisterung hervorzuheben. Die von ihm geförderten jungen Musiker waren unterdessen achtzig, zuweilen sogar neunzig Jahre jünger als er selbst – und gerade dies war ihm eine stete Genugtuung, die ihn mit grosser Freude erfüllt hat.

Die Stiftung Lyra verdankt sich seiner mäzenatischen Initiative, seinem selbstlosen Einsatz für die Musik und für die junge Generation gleichermassen. Sein grosses Engagement, seine Begeisterungsfähigkeit sowie sein vorbildliches Ethos waren prägend, und sie sind massstabsetzend für die Zukunft.


						


						

					

				

					
							Nachruf Dr. Hans Vontobel
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							Patronat
						
Kammersängerin Dame Gwyneth Jones
Kammersänger Prof. Dr. Dr. h.c. Christian Gerhaher
Dirigent Prof. Ralf Weikert
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							20 Jahre Stiftung Lyra
						

					

				

[image: 20 Jahre Stiftung Lyra]






Die Stiftung Lyra feierte 2015 ihr 20-jähriges Bestehen. 

	
    Erfahren Sie hier interessante Fakten über unsere bisherige Tätigkeit
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Zweck der Stiftung ist:

"Die Förderung von jungen Musikerinnen und Musikern, die sich durch eine besondere Begabung auszeichnen. Die Stiftung verfolgt keine finanziellen Zwecke und erstrebt keinen Gewinn."




Stiftungsrat

Prof. Dr. Laurenz Lütteken, Präsident

Dr. Eleonore Mathier, Vizepräsidentin

Dr. René Karlen

Veronika Weber


Geschäftsstelle

Elena Wegberg, Geschäftsführung

Dr. Lion Gallusser, Adjunkt
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							Förderprogramme
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Die Stiftung fördert in folgenden Bereichen:



1. Unterstützung von jungen, hochbegabten Musikern und Musikerinnen bis zum 25. Geburtstag in ihrer Ausbildung durch Beiträge zu den Studien und Lebenskosten für Ausländer/Schweizer in der Schweiz oder für Schweizer im Ausland, wobei die Notwendigkeit der finanziellen Förderung nachgewiesen werden muss.




2. Stipendien für Teilnehmer an Sommer- oder Meisterkursen in der Schweiz und in Europa






					
						
							Gesuche
						

					

				
 

Eingabefristen für Gesuche im Jahr 2024:

	Freitag, 31. Mai 2024

    
	Freitag, 27. September 2024


 

BITTE BEACHTEN SIE FÜR DIE EINREICHUNG EINES GESUCHS UNBEDINGT DIE UNTENSTEHENDEN BEMERKUNGEN!



					
						
Neue Gesuche richten die Kandidatinnen und Kandidaten ausschliesslich über die digitale Gesuchplattform an die Stiftung Lyra. Die Gesuche werden laufend entgegen genommen, per E-Mail zugestellte Gesuche werden nicht bearbeitet. Unvollständige oder fehlerhafte Gesuche (siehe Vorgaben unten UND auf der Gesuchplattform) werden aus formalen Gründen direkt abgelehnt. Bitte beachten Sie, dass wir uns vorbehalten, Rückfragen zu den eingereichten Gesuchen zu stellen.

Bitte beachten Sie zudem, dass auch folgende Bedingungen bei einem Gesuch unbedingt erfüllt sein müssen:
-Es wird nur das zur Verfügung gestellte Budget-Formular akzeptiert. Bitte achten Sie darauf, dass Sie vor Abgabe der Datei ein PDF generieren und nur dieses hochladen.
-Die Empfehlungsschreiben müssen datiert und an die Stiftung Lyra adressiert sein sowie vom Verfasser bzw. der Verfasserin selbst handschriftlich unterschrieben werden.
-Das erste Empfehlungsschreiben muss zwingend von einem/einer unterrichtenden Professor/in stammen.

Mit Einreichen eines Gesuchs bestätigen Sie, dass...
...sämtliche Informationen der Wahrheit entsprechen;
...Sie volljährig (mind. 18 Jahre alt) sind (bei Minderjährigen können die Eltern ein Gesuch einreichen);
...weder Sie oder noch eine andere Person auf originalen Empfehlungsschreiben nachträglich Daten hinzugefügt haben (z.B. um das Datum des Dokuments zu aktualisieren);
...die eingereichten Dokumente den Anforderungen und Bedingungen entsprechen.

Wenn Ihr Gesuch aus formalen Gründen vor der Beurteilung durch den Stiftungsrat abgelehnt wurde, können Sie sich vor Ablauf derselben Eingabefrist mit einem neuen und formal korrekten Gesuch wiederbewerben.

Wiederholungsgesuche werden nur entgegengenommen, wenn das Dankesschreiben und der Tätigkeitsbericht vorliegen.
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							Für Gönner
						
Unterstützen Sie als Gönner die Stiftung Lyra:

					

				
	Mit einem Beitrag zum Stiftungskapital
	Mit der Ausrichtung von gezielten Stipendien nach Vorschlag der Stiftung
	Mit einem Stipendium für Sommer- oder Meisterkurse etwa:

    - Diverse einwöchige Meisterkurse in der Schweiz CHF 1500

    - Diverse einwöchige Meisterkurse im Ausland CHF 3000


					
						
Als Gönner der Stiftung fördern Sie junge musikalische Talente und tragen wesentlich zu deren künstlerischer Entwicklung teil. Sie werden regelmässig zu den Konzerten der Stiftung eingeladen und erhalten die CDs der Stiftung.

Wer Lyra unterstützt, tut dies aus Idealismus, mit Begeisterung und mit Emotionalität. Auf Wunsch vermitteln wir gerne auch persönliche Kontakte zu den jungen Künstlern, die Sie unterstützen.

Unterstützen Sie uns, wir freuen uns! 

Lassen Sie sich von der Begeisterungsfähigkeit, der Freude und dem faszinierenden musikalischen Ausdruck unserer jungen Künstler anstecken.
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Partnerschaft mit Musikkollegium Winterthur



Das Musikkollegium Winterthur und die Stiftung Lyra vereinbaren eine langfristige Partnerschaft zur Förderung des Orchesternachwuchses in der Schweiz. Herausragende junge Musikerinnen und Musiker erhalten im Rahmen ihres Orchesterpraktikums beim Musikkollegium Winterthur ein individuelles Stipendium der Stiftung Lyra. Die neue Partnerschaft beginnt mit der Saison 2024/2025. Das Werner-Reinhart-Stipendium des Musikkollegiums Winterthur und der Stiftung Lyra umfasst ein Fördervolumen von jährlich CHF 30'000.

Weitere Informationen auf der Website des Musikkollegiums Winterthur
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(März 2024)

 
Jahresbericht 2023




Unter folgendem Link können Sie den Jahresbericht 2023 der Stiftung Lyra einsehen.

					
							Jahresbericht Stiftung Lyra 202312.03.2024 | 7272 KB
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(März 2024)

 
Erfolg von Raphael Nussbaumer




Wir gratulieren unserem Stipendiaten Raphael Nussbaumer zum Gewinn des Zweiten Preises (Preis der Loterie Romande), des «Over 20’s»-Jurypreises sowie des Publikumspreises an der Tibor Varga Competition 2023 in Sion.

					
						

						
[image: ]Raphael Nussbaumer (© Thomas Entzeroth)

					

				
(März 2024)

 
Interview mit Yulianna Avdeeva




Wir gratulieren unserer ehemaligen Stipendiatin Yulianna Avdeeva zum schönen Interview mit dem Bayerischen Rundfunk.

Hier geht es zum Interview

					
						

						
[image: ]Pianistin Yulianna Avdeeva (© SJMW, Maxim Abrossimow)

					

				
(Oktober 2023)

 
Erfolg von Tjasha Gafner




Die Harfenistin Tjasha Gafner hat den ersten Preis beim bedeutenden Musikwettbewerb der ARD gewonnen. Die Stiftung Lyra gratuliert ihrer ehemaligen Stipendiatin!

					
						

						
[image: ]Harfenistin Tjasha Gafner




					

				
(September 2023)

 
Erfolg von Simon Wiener




Die Stiftung Lyra gratuliert ihrem ehemaligen Stipendiaten Simon Wiener zur Wahl zum stellvertretenden Konzertmeister des Zürcher Kammerorchesters ZKO.

					
						

						
[image: ]Violinist Simon Wiener

					

				
(September 2023)

 
Tätigkeitsbericht von Raban
Brunner




Wir freuen uns über den schönen Tätigkeitsbericht unseres Stipendiaten Raban
Brunner und wünschen ihm für seine weiteren Pläne alles Gute.

					
							Tätigkeitsbericht Raban Brunner01.08.2023 | 133 KB



					

				
(August 2023)

 
Erfolg von Javelyn Kryeziu

  
Javelyn Kryeziu hat am Schweizerischen Jugendmusikwettbewerb 2023 einen 1. Preis mit Auszeichnung gewonnen. Die Stiftung Lyra ist stolz auf ihre Stipendiatin und gratuliert ihr sehr herzlich.

(Juli 2023)

					
						

						
[image: ]Javelyn Kryeziu (© SJMW, Ueli Steingruber)

					

				
Gönnerkonzert 2023

  
Das diesjährige Gönnerkonzert der Stiftung Lyra fand am Dienstag, 6. Juni 2023, statt. Rund 100 Gäste wohnten dem Konzert, an dem Musik auf höchstem Niveau geboten wurde, bei.

Die Flötistin Sandra Siudak (*2003) zeigte ihre Virtuosität und ihren Ausdruck in Werken von Taffanel und Schumann. Auf souveräne Art und Weise interpretierte die Violinistin Moira Cauzzo (*2003) anspruchsvolle Kompositionen von Chausson und Tschaikowsky. Die Sängerin Gaja Napast (*2001) beeindruckte schliesslich mit Liedern und Auszügen aus Opern. Begleitet wurde sie von der jungen Pianistin Norina Hirschi (*2002).

Im Anschluss wurde ein Apéro riche im Restaurant uniTurm ausgerichtet. In gemütlicher Atmosphäre unterhielten sich die Anwesenden bestens.

Allen Gönnern und
Unterstützern sei sehr herzlich für Ihr Engagement gedankt. Unseren
Stipendiaten wünschen wir alles Gute für ihre weitere Entwicklung. 

(Juni 2023)


					
						

						
[image: ]Auf dem Bild zu sehen sind (von links nach rechts): Dmitri Demiashkin (Klavierbegleitung der Flöte und der Violine), Norina Hirschi, Sandra Siudak, Moira Cauzzo, Gaja Napast.

					

				
Veronika Weber ist neue Stiftungsrätin

  
Der Stiftungsrat der
Stiftung Lyra hat Frau Veronika Weber an der Sitzung vom 17. April 2023 zur
neuen Stiftungsrätin gewählt. Veronika Weber hat nach dem Studium der
Kirchenmusik und 11 Jahren Kantorat an einer grossen Stadtgemeinde in
Friedrichshafen am Bodensee Musikwissenschaft und Neuere deutsche Literatur
& Medien an der Philipps-Universität Marburg studiert und ist seit 2002
beim Bayerischen Rundfunk in München. Hier war sie zunächst im Künstlerischen
Betriebsbüro des Münchner Rundfunkorchesters tätig, von 2005 bis 2007 als
Büroleiterin in der Intendanz dieses grossen Medienhauses und ist 2008 zum
Münchner Rundfunkorchester zurückgekehrt. Seitdem ist sie Leiterin der
Abteilung Rundfunkorchester und bekleidet das Management dieses
Rundfunkklangkörpers, der sich u.a. in der Förderung des künstlerischen
Nachwuchses engagiert – und freut sich auf die neue Aufgabe in der Stiftung
Lyra!

(April 2023) 
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Erfolg von Stipendiatin Ilva Eigus

  
Die junge Violinistin Ilva Eigus gab am 11. Februar 2023 ihr Debut im grossen Saal der Tonhalle Zürich. Sie interpretierte Mendelssohns Violinkonzert op. 64, begleitet wurde sie vom Prague Royal Philharmonic, die Leitung hatte Heiko Mathias Förster.

 

(Februar 2023) 

					
						

						
[image: ]Ilva Eigus während des Konzerts in der Tonhalle Zürich.

					

				
Erfolg von Stipendiatin Ann-Kathrin Niemczyk

  
Wir gratulieren unserer Stipendiatin Ann-Kathrin Niemczyk zum dritten Preis und drei Spezialpreisen an der «Tenor Viñas Competition» im Gran Teatre del Liceu in Barcelona. Der Wettbewerb fand am 27. Januar 2023 statt und zählt zu den wichtigsten seiner Art für junge Opernsängerinnen und -sänger.

(Februar 2023) 
Michael Hampe †

  
Am 18. November verstarb nach schwerer Krankheit Prof. Dr. Michael Hampe. Michael Hampe, geboren am 3. Juni 1935 in Heidelberg, besass als Regisseur und Intendant weltweites Renommee. Seine Operninszenierungen, von denen sich noch viele in den Repertoires grosser Häuser finden, waren stets geprägt von Textgenauigkeit, musikalischer Präzision und theatraler Wirkmächtigkeit. Zu seinen letzten Projekten gehörten eine aufsehenerregende Produktion von Wagners Ring des Nibelungen in Otsu (abgeschlossen 2020) sowie seine Neuinszenierung der Zauberflöte an der Kölner Oper (2020), die er über zwei Jahrzehnte als Intendant leitete. Michael Hampe, der in seine Wahlheimat Zürich lebte, gehörte dem Patronatskomitee der Stiftung Lyra seit seiner Begründung an. Die Förderung des musikalischen Nachwuchses war ihm zeitlebens eine innere Verpflichtung. Die Arbeit der Stiftung Lyra hat er daher mit grossem Engagement begleitet. Wir werden seine sympathische, warmherzige Art vermissen. Die Stiftung Lyra wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

(November 2022)


					
						

						
[image: ]Prof. Dr. Michael Hampe (1935–2022)

					

				
Erfolge bei OPUS KLASSIK

  
Der Bariton Äneas Humm, ehemaliger Stipendiat der Stiftung Lyra, wurde an der diesjährigen Preisverleihung von OPUS KLASSIK als "Nachwuchskünstler des Jahres" ausgezeichnet. Der Cellist Kian Soltani, der von der Stiftung Lyra für die Teilnahme an einer Meisterklasse unterstützt wurde, gewann den Preis in der Kategorie "Innovatives Hörerlebnis". Wir gratulieren den beiden Preisträgern sehr herzlich. 

(Oktober 2022)

Hanni und Robert Sommer-Galliker-Stipendium

  
Die Arbeit der Stiftung Lyra ist seit den Ereignissen der unmittelbaren
Vergangenheit wichtiger denn je, wie sich an der grossen, stets wachsenden Zahl
von Gesuchen erkennen lässt. Umso notwendiger ist die Unterstützung der
Stiftungsarbeit durch weitere Zuwendungen. Mit grosser Freude gibt die Stiftung
bekannt, dass Frau Johanna Luzia Sommer-Galliker (1942-2022) testamentarisch,
auch im Namen ihres verstorbenen Mannes, der Stiftung Lyra ein bedeutendes
Legat hat zukommen lassen. In Erinnerung an die grossherzige Zuwendung wird die
Stiftung Lyra daher künftig regelmässig ein "Hanni und Robert
Sommer-Galliker-Stipendium" vergeben. 

(September 2022)
Gönnerkonzert 2022

  
Am Dienstag, 7. Juni
2022, fand in der Aula der Universität Zürich das diesjährige Gönnerkonzert der
Stiftung Lyra statt. Ausgewählte Stipendiaten beeindruckten die rund 100 Gäste
mit ihrem Talent.

Die junge Cellistin
Anouk Toth (*2009), begleitet auf dem Klavier von ihrer Schwester Manoush Toth
(*2006), zeigte viel Musikalität und Virtuosität bei Werken von Bach,
Mendelssohn und Popper. Die Pianistin Sarah Murer (*1999) interpretierte sodann
die anspruchsvollen «Kreisleriana» von Schumann. Zum Abschluss brillierte der
Flötist Natan Ca’ Zorzi (*1999) mit Werken von Debussy und Taffanel.

Anschliessend begab
man sich zu einem Apéro riche im Restaurant uniTurm, wo der Abend in
gemütlicher Stimmung und bei anregenden Gesprächen ausklang.

Allen Gönnern und
Unterstützern sei sehr herzlich für Ihr Engagement gedankt. Unseren
Stipendiaten wünschen wir alles Gute für ihre weitere Entwicklung. 

(Juni 2022)


					
						

						
[image: ]Auf dem Bild zu sehen sind (von links nach rechts): Sarah Murer, Manoush Toth, Anouk Toth, Dmitri Demiashkin (Klavierbegleitung der Flöte) und Natan Ca’ Zorzi.

					

				
Erfolge von
Stipendiatin Lea Sobbe

  
Die ehemalige Stipendiatin Lea Sobbe, Blockflöte, hat den «Prix Credit
Suisse Jeunes Solistes» 2021 gewonnen. Am damit einhergehenden «Debut»-Konzert
beim Lucerne Festival hat sie das Publikum mit einem Programm begeistert, das
vom Barock bis ins 20. Jahrhundert reichte. Wir gratulieren der talentierten
Musikerin, die im Herbst 2021 auch eine Gastprofessur in Graz erhalten hat, herzlich
und wünschen ihr auf ihrem weiteren Weg alles Gute 

					
						

						
[image: ]«Für die Unterstützung der Stiftung Lyra während meiner Studienjahre bin ich sehr dankbar. So konnte ich meine Zeit intensiv für meine künstlerische Entwicklung und den Aufbau eigener Ensembles und Konzertkonzepte zu nutzen, wovon ich heute sehr profitiere.» – Lea Sobbe 

Weitere Informationen zu Lea Sobbe: www.leasobbe.com

Hier geht es zu einem kleinen Beitrag mit Lea Sobbe am Lucerne Festival.

(Januar 2022)


					

				
Erfolge von Stipendiat Ganvai Friedrich

  
Es erfüllt die Stiftung Lyra mit Freude und Stolz, dass ihr ehemaliger Stipendiat
Ganvai Friedrich weitere bedeutende musikalische Erfolge feiern kann. Der 2005
geborene, hoch talentierte Trompete besucht gegenwärtig das Kunst- und
Sportgymnasium Rämibühl in Zürich und studiert an der Zürcher Hochschule der
Künste ZHdK in der Trompetenklasse von Prof. Laurent Tinguely.

Bei «Jugend musiziert», dem angesehensten Musikförderprojekt
Deutschlands, hat Ganvai Friedrich die Jury in der Wertung Trompete solo gleich
mehrfach begeistert: Der schweizerisch-deutsche Doppelbürger gewann sowohl den
ersten Preis beim Landeswettbewerb Baden-Württemberg in der Altersstufe IV (mit
der nur von ihm erreichten Maximalpunktzahl 25) als auch einen Preis im
übergeordneten Bundeswettbewerb mit den Gewinnern aus den verschiedenen
Bundesländern (mit 24 von 25 möglichen Punkten).

Weitere Höhepunkte des Jahres 2021 in der vielversprechenden Laufbahn
des jungen Musikers stellen der Meisterkurs von Reinhold Friedrich und Jeroen
Berwaerts in Interlaken sowie die Teilnahme an der Gstaad Youth Orchestra
Academy dar.

Weitere Informationen zu Ganvai Friedrich finden Sie auf folgender
Internetseite: http://www.die-friedrichs.ch/ganvai/

(September 2021)
Erfolg von Stipendiat Anatol Toth

  
Die Stiftung Lyra gratuliert ihrem langjährigen Stipendiaten
Anatol Toth zum Erhalt des Studienpreises und des Förderpreises
Konzertvermittlung des Migros-Kulturprozent.



https://www.migros-kulturprozent.ch/de/talentplattform/talente-kuenstler/anatol-toth



http://www.toth-music.com/



https://www.youtube.com/NUBDUK

(August 2021)




Gönnerkonzert mit Stipendiaten der Stiftung
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Es war der Stiftung Lyra eine besondere Freude, nach einer langen Zeit ohne Konzerte und aufgrund der Pandemie mehrfach abgesagten Anlässen am Dienstag, 7. Juni 2021, ihre treuen Gönner zu einem exklusiven Konzert mit Stipendiaten zu empfangen.




Die rund 50 eingeladenen Gäste kamen im Auditorium der Bank Vontobel, das der Stiftung dankenswerterweise zur Verfügung gestellt wurde, in den Genuss eines abwechslungsreichen Konzertprogramms. Zu Beginn interpretierte die aus Belarus stammende Pianistin Hanna Syrneva Werke von Nikolaj Medtner (aus den «6 Märchen» op. 51) und Frédéric Chopin.
Im Anschluss sang der russische Countertenor Iurii Iushkevich, der im Rahmen seiner international erfolgreichen Karriere u.a. auch schon an den Salzburger Festspielen aufgetreten ist, Arien von Vivaldi und Händel sowie weitere Gesangsnummern von Carl Loewe, Rachmaninow und Bellini. Wie die anderen Auftretenden bezauberte auch er das Publikum mit einer Zugabe.
Im dritten und letzten Teil des Konzerts stand der sehr vielversprechende Violinist Leon Nikiforoff im Zentrum. Nach der überzeugenden Interpretation von Brahms’ Scherzo in c-Moll (aus der «F.A.E.-Sonate») trat auch sein Vater, Piotr Nikiforoff, der in seiner Entwicklung ebenfalls von der Stiftung Lyra gefördert worden war, aufs Konzertpodium. Gemeinsam spielten sie aus Prokofjews Sonate für zwei Violinen und aus Schostakowitschs Fünf Stücken für zwei Violinen und Klavier. Die Gönner der Stitfung Lyra erfuhren damit live im Konzert, wie die Förderung der Stiftung Lyra von der einen auf die nächste Generation übergeht.




Mit dem international erfolgreichen Dmitri Demiashkin übernahm auch ein ehemaliger Stipendiat der Stiftung die Klavierbegleitung.




Anstelle eines Apéros, der wegen der epidemiologischen Lage noch nicht durchgeführt werden konnte, erhielten die Gäste einen süssen Abschiedsgruss. 



Die Stiftung Lyra bedankt sich von Herzen für die grosszügige Unterstützung ihrer zahlreichen treuen Gönner und wünscht ihren Stipendiaten alles Gute und viel Erfolg für ihre weitere künstlerische Laufbahn.

(Juni 2021)
80. Geburtstag von Patronatsmitglied Prof. Ralf Weikert

  
Die Stiftung Lyra gratuliert ihrem Patronatsmitglied Prof. Ralf Weikert zum 80. Geburtstag. Eine Laudatio findet sich hier:


https://www.nzz.ch/feuilleton/erfahrungen-sind-ein-unendlicher-raum-ralf-weikert-zum-80-geburtstag-ld.1586067?reduced=true



Die Stiftung Lyra freut sich sehr, dass Kammersänger Prof. Dr. Christian Gerhaher sich bereiterklärt hat, dem Patronatskommittee beizutreten. Die Stiftung erachtet dies als ein Zeichen besonderer Wertschätzung und blickt der Zusammenarbeit mit grosser Freude entgegen.

(November 2020)
Konzertabend "Mozart+" 2020
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In Erinnerung an den Geburtstag von Wolfgang Amadé Mozart am 27. Januar 1756 wurde die Reihe «Mozart +» ins Leben gerufen. Mit ihr wird jährlich das musikalische Werk Mozarts einem Komponisten des 20. Jahrhunderts oder der Gegenwart gegenübergestellt und gewürdigt. 2020 wurde Max Bruch (1838 – 1920) anlässlich seines 100. Todestages Mozarts Gegenüber.




Seit 2005 bietet die Konzertreihe eine Plattform für Stipendiaten der Stiftung Lyra, an verschiedenen Spielstätten mit Orchester zu konzertieren.




In diesem Jahr präsentierte der Violinist Anatol Toth, (geb. 2003) Mozarts Violinkonzert Nr. 5 in A-Dur, KV 2019 und der Violoncellist Tobis Zenz (geb. 2002) Max Bruchs Kol Nidrei für Violoncello und Streichorchester op. 47.
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«Durch die Stiftung Lyra wurde mir ermöglicht, eine Woche in München zu verbringen, jeden Tag mit einem grossartigen Kammerorchester zu proben und drei Konzerte in zwei wundervollen Konzertsälen zu spielen. An diesem Erlebnis bin ich nicht nur als Cellist enorm gewachsen, sondern auch als Mensch und Persönlichkeit. Ich habe die Zusammenarbeit mit der Stiftung Lyra, der Bayerischen Philharmonie und Herrn Mast sehr genossen und freue mich auf weitere tolle Projekte.“ Tobias Zenz

(Januar 2020)
Salzburger Festspiele 2019

Der junge Countertenor Iurii Iushkevich wurde am 4. Juli 1997 in St. Petersburg geboren. Er singt seit seinem 7. Lebensjahr und studiert unterdessen Gesang an der Universität der Künste Berlin bei Prof. Enrico Facini.




Als Stipendiat der Stiftung Lyra war Iurii im 2018 als Solist in Konzerten mit der Bayerischen Philharmonie im Cuvilliés-Theater in München, im Theater im Kurhaus in Freudenstadt und bei den Klosterkonzerten St. Blasien in Baden-Württemberg zu hören. Als Teilnehmer des Young Singers Project singt Iurii Iushkevich dieses Jahr bei den Salzburger Festspielen die Rollen des Hippogryph und des Astolfo in Marius Felix Langes Kinderoper Der Gesang der Zauberinsel.

https://www.salzburgerfestspiele.at/a/iurii-iushkevich

(2019)
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Internationaler Wettbewerb für Blasinstrumente «Terras de la Salette» in Portugal

Unser Stipendiat, der junge Fagottist Pedro Daniel Silva Martinho hat den ersten Preis beim internationalen Wettbewerb für Blasinstrumente «Terras de la Salette» in Portugal gewonnen. Er studiert seit 2016 bei Professor Giorgio Mandolesi an der ZHdK (Zürcher Hochschule der Künste).

Wir gratulieren sehr herzlich zu diesem Erfolg und freuen uns, dass er im September seine Ausbildung zum Master im Orchester des Opernhauses, Philharmonia Zürich, beginnen wird. 

(2019)
Konzert der Stipendiaten der Stiftung

Der diesjährige Gönneranlass der Stiftung Lyra fand am 7. Mai in der geschichtsträchtigen Aula der Universität Zürich statt. Die Posaunistin Sophie Bright, der Pianist Alexander Sahatci und der Geiger Raphael Nussbaumer haben ihr aussergewöhnliches Können den Zuschauern präsentiert.




Es war uns eine Freude nicht nur zahlreiche begeisterte Zuschauer, sondern auch die Mitglieder unseres Patronatskommittees - Dame Gwyneth Jones und Maestro Prof. Ralf Weikert zu begrüssen.




Beim anschliessenden Apéro im Restaurant UniTurm bot sich die Gelegenheit zu angeregten Gesprächen und Begegnungen der Gäste mit den jungen Künstlern statt.




Der Anlass spiegelt die erfolgreiche Arbeit der Stiftung, die ihre Tätigkeit im Sinne ihres Gründers Dr. Hans Vontobel fortsetzt.

(2019)
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Sommerkonzert der Stiftung Lyra 2019



Datum: Dienstag, 7. Mai 2019. 18.30 Uhr


Ort: Aula der Universität Zürich



Es spielen ausgewählte Stipendiaten der Stiftung Lyra. 

					
							Konzertprogramm LYRA 201907.05.2019 | 355 KB



					

				
Konzertabend "Mozart+" 2019



In Erinnerung an den Geburtstag von Wolfgang Amadeus Mozart am 27. Januar 1756 wurde die Reihe «Mozart +» ins Leben gerufen. Mit ihr werden jährlich Werke W.A. Mozarts denen eines Komponisten des 20. Jahrhunderts oder der Gegenwart gegenübergestellt und gewürdigt. 2018 wird Pave Haas (1899 – 1944) anlässlich seines 75. Todestages Mozarts Gegenüber.


Unsere Stipendiaten, die junge Virtuosin Javelyn Kryeziu am Klavier und Ganvai Friedrich auf dem Flügelhorn haben für ein einzigartiges Musikerlebnis gesorgt. Präsentiert wurden die Symphonie in D-Dur von Leopold Mozart, von Wolfgang Amadeus Mozart die Symphonie Nr. 1 in Es-Dur, das Rondo für Horn und Orchester in Es-Dur, das Klavierkonzert Nr. 12 in A-Dur sowie von Pavel Haas die Studie für Streichorchester.

(2019)
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							Kontakt
						
Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail: lyra@vontobel.com

Unser Büro ist am Dienstag und nach Vereinbarung geöffnet.
 
Stiftung LYRA
c/o Bank Vontobel AG
Gotthardstrasse 43
8022 Zürich

Tel. +41 58 283 56 13
Fax +41 58 283 71 26
E-Mail: lyra@vontobel.com
Webseite: www.lyra.ch

Stiftung LYRA Kontoverbindung
Bank Vontobel AG 
Gotthardstrasse 43
CH-8022 Zürich
SWIFT VONTCHZZXXX

CHF
Kto-Nr.: 10024570.001.001
IBAN: CH61 0875 7000 0104 1338 1

EUR
Kto-Nr.: 10024570.001.002
IBAN: CH51 0875 7000 0120 1270 3

					

				

					TOP
				

			


			

		

	


	



							
							
									Stiftung Lyra
	Der Stifter
	Patronat
	20 Jahre Stiftung Lyra
	Über uns
	Förderprogramme
	Für Gönner
	Aktuelles


							

							
								© Copyright 2013, Stiftung Lyra - alle Rechte vorbehalten. Datenschutzerklärung

							

					

				

			

		

	

	




